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IX. Heft.
Berieft! über die Tätigkeit der Gesellschaft während der Jahre 1898—1901.
Wissenschaft liehe Al iti ei lini yen:

Befiehl über die Erstellung einer Quellenkàrté des Kanlons Aargau
mil V Beilagen, \im\ einer Quollenkarlo der Umgebung von Brugg,
von Hr. F. Mühlberg;

Das Goldwäschen im Rhein im 15. Jahrhundert. Lesefrucht von Dr.
Haus Herzog.

Aus dem Hundelehen, von Dr Amsler sen.
Programm der Exkursionen der Schweiz. Geolog. Gesellschaft 7. his

IU. August 19,01 mil einer Profittarci, von Dr, F. Miihlberg.

X. Heft.
Bericht üher die Tätigkeit der Aarg. Natnrforsehenüen Gesellschaft während

der Jahre 1901— 1904.
Wissenschaflliehe Mitteilungen:

Das Lehen der Stadtschwalbe. Cheliddn urbiea Boie. Aus einem
Manuskript: Bestand und Biologie unserer Vogeluelt zu Anfang
zwanzigsten Jahrhunderts. Von IL Fisehor-Sigwai'l.

Kalastorvermossung und Gülenvüulierung im Kanton Aargau. Von
P. Basler. Kanlonsgeomeler. Mil 1 Tatein.

Der Barhflohkrebs in Nöten, von Oskar Guyer.
Professor Dr. Alhecl Dulder, von M. Both.
Professor Dr. L, P Liechti, von Dr. 6f. Miihlberg,
Konrad Wiie.-J, \on Dr. F. Mühlberg.

XI. Heft.
Bericht üher die Tätigkeit der Aarg. Naturforschern!«!! (Gesellschaft während

der Jahre 1905—1908.
Wissenschaftliche Mitteilungen:

Erläuterungen zur geologischen Karle der Eingebung von Aarau mil
4 Prolilen. 6 Ansichten und einer Tabelle der normalen Schichten-
fólgfl im Mafislah 1:4000 von Dr. F. Mühlberg.

Nekrologe: Èbarles Blösch von seinem Sohne Ed. Blösch.
J Wullschlegel. gew. Bektor der Mädcheri-Bezirksselnile in Len/-
hiirg, von \V. Thut.

XII. Heft (Jiibilaums-Fest.scliriftj.
Bericht üher die Tätigkeit der iNaturforschenden Gesellschaft seit ihrer

Gründung und speziell seil dem Erscheinen des XI. llefles der Mitteilungen.
Wissenschafl liehe Abhandlungen :

Die durch Lungen atmenden Wirbeltiere des Kantons Aargau von
Dr. Hermann Fischer-Sign ari in Zolingen.

a) Säugetiere, h) VogelweH, c) Beptilien, d) Amphibien.
Die Fischfauua des Kanlons Aargau von Dr. J. Ilofcr in Waden
Einige Mitteilungen über die Tiefenfauna des Hallwilersees von A.Günte'rt,

Lenzburg. mit 3 Tafeln.
Notizen zu einer Pilzllora des Kantons Aargau von Dr. J. Hofer.
Die Waldungen des Kanlons Aargau, von Hans Schmuziger, Forstmeister.
Die meteorologischen Stationen Bözberg und Königsfelden. Ein ßi

zur Kenntnis des Höhenklimas von Dr. Jul. Müller in Brugg,
Diluviale Sebutlbildungen im Fricktal von Dr. Ed. Blösch.
Das Plankton des Hallwilersees von A. B.rutschy, Bez.-Lehrer in Seon.

mit 2 Tafeln.
Der Boden des Aargaus von Dr. F. Miihlberg, mit 8 Tafeln



Die geologischen Verhältnisse des Bözberg- und llauenstein-Tunnels
und des projektierten Scliafmatt-Tunnels mit 4 Profil-Tafeln, von
Dr. P. Miihlberg.

VI. Heft.

Bericht über die Tätigkeil der Gesellschaft.

Wissenschaftliche Mitteilungen:
Über die Darstellung des Potentiales einer durch eine Kugelfläehe vom

Badius ri nach innen oder auUen begrenzten Masse für einen Punkt
des leeren Baumes, wenn dasselbe auf der begrenzenden Fläche
bekannt ist, von Dr. Bigler.

Über das Leben und die Lebensverhältnisse, zugefrorener Seen, von
Dr. O. E, Imhof.

Beiträge zur Fauna der Schweiz, Tierwelt der stellenden Gewässer
von Dr. 0. E. Imhof.

Die Alpen, ein Iiückzugsgobiet für die Tierwelt, von H Fischer-Sigwart.
Kurze Schilderung der Exkursionen der oberrheinischen Geologischen

Gesellschaft vom '22.-24. April 1892 im Jura zwischen Aarau und
Ölten und im Diluvium hei Aarau. Hiezu eine Profillafel. Von
Dr. F. Mühlberg.

VII. Heft.

Bericht üher die Tätigkeit der Gesellschaft nährend dec Zeit von Mitte
des Jahres 1892 bis Ende des Jahres 1894.

Statuten der Aargauischen Naturforschenden Gesellschaft.

Der exakte Nachweis des Schrumpfungsprozesses der Erdrinde und seine
Bedeutung für topographische und geodätische Messungen, von C.

Wüest. Rektor.
Notizen üher die Befruchtung der Eier bei einigen Lurchen, von H. Fischer-

Sigwart.
Verzeichnis der Blattwespcn des Kantons Aargau, zusammengestellt von

Daniel Döbeli und Samuel Döbeli.

Bewegung der Planeten mittelst Variation der eliptischeu Bahnelemeiile,
behandelt von Ulr. Bigler.

Versuche mil dem Badiometer von Grookes, mitgeteill von Dr. August
Tuchschmid.

Beilage: Tabellarische Übersicht der glacialen Bildungen im Aargau, von
Dr. F. Mühlberg.

VIII. Heft.

Berieht über die Tätigkeit der Gesellschaft während der Jahre 1895—1897.
Wissenschaftliche Mitteilungen:

Über barometrische Höhonmessungen, von Dr. Ulr. Bigler.
Über Kälterückfälle und Fröste im Mai und Juni in Aarau, von Guido

Zschokke, Beobachter der meteorologischen Station in Aarau.
Beitrag zur Molluskenfauna des Kantons Aargau. von Dr. Hofer in

Wädenswil.
Aus dem Katzenleben, von Dr. F. Mühlberg.
Die scheinbaren Bewegungen der Kiesbänke in den Flußbetten, von

demselben.
Die Dorngrasmücke als Gartenvogel. von Dr. J. Winteler.
Dr. Otto Lindt, von Dr. F. Mühlberg.
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